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ü 876. 
Nr. 228. Donnerſtag, den 30. März 1 
5 -Körfe. 
Börfen - Telegramme. Produkten-Börfi 
- Magdeburg, 28 März. Weizen 188-212 Mk., 5 160 — 
(Schlußkurſe.) 175 It, Gerſte 160-210 Wk, Hafer 175—181 Mt lles per 
Berlin, den 90. min 1876. (Telegr. Agentur.) ER 1000 Kilogr. a 
Neärkiſch⸗Poſen E. A. 2270 22 60] Landwirtbſchfdl. B. . > 60 40 — ——— — — 
Stamm- Prior. 6560, 66 - Poſen Sprit⸗At. Bes.! 5 Feſtſtelungen der ſtäptiſchen feine mittle | 
8 A. 101 90 10210] Reichsbank. . 188 501156 80 Den Waare 
ere . € M :11550 118 50J Dist. Konnzand, A. 122 19123 50 Mall- Deputation. 5 Far 
Obderſchleſiſche E. A. 14150 143 25 Meintn ex Bent 110 2 3 8 5 ee Bu 100 Kilo 55 ah 1 
AR 2 nr e 77 * 0 1 2 — 
Sede ee 20 — 49 50 Genteoif.Iub- 1. öl. 68 75 2 | dito, gelder ; 19 — 17 30 15 70 
Fester Banfnoten 174 10,174 50 Poren tte 40 10 [ Seaßen . : 16 | 70 —114,10 
Ru ge. Biobr. 67 7 7 — zimundet Union . Ger ; i 16 5014 20 12 40 
ri Bod. Biandbr. 77 Zi De 8: u. Lourabütte 8 — 58 5 Ha — Y ; 17 | 80 15 80 15 
o rden el, B. A. 97 8 10 Bofener Apr. Pfandör. 95 —| 94 7e Fetſen e : eee 


Oſtdeutſche B⸗A. 80 50 88 | 
30. Sum (Zelegr. Agentur.) Bokeen 1 820 der von der Handelskammer ernannten Kommiſſion 
Berlin, den 8 


Not. . 29. etfielung der Maritpreiſe von Raps und Rübſen. 


N er n r Rogge 1 = „se 100 Mlparamm an 1 5 8 lee 
eizen teilt, — — — 1% EZ 
Aerfl⸗ Wenn 5 25 201 99 05 10 1 15 Bit Se 8 8 11 — — — 11 — 
1 2 2 ommerrübfen . 2 — — — 
8 ae 3: = 94 Si R a 2 — 22 — 18 — 
467 — 424 50 Rapskuchen mehr deachtet, pro 50 Kilo ae: 7,40-—-7,60 Mk. 
3 , eee Leinkuchen unverändert, pro 50 Kilo 9,10—9 70 Mk. 
1860er Looſe 405 50.107 25 Lapinen mehr Kauflust, gelbe 9,50 — 11,30 Mk., dlaue 9,40--11,30 


71 56 89 50 Mr. ro 100 Kilo 
0 20 er il Aer ler aue 2 500 „ eh gut P 0 gebn lose. 34-85-39 DAL 
Et ar per Kr 
a 444% % une 4130-4350 Mt ver Schock s 600 Kiloer. 
„ Ru mänier 9 5 für den 30. März: Roggen 146,50 Mk., Weizen 
weer 63 60.68 59 185 00 Mark, Gerſte — Dart, ‚Safer 365 00 Mark, Raps 300 Mark, 
anknoten 2 2 70 7 = 75 Nüböl 58, 900 Mk., Spiritus 43.30 (Br. HB.) 


15 e en 81 — 82 80. wremberg, 29. März Grag e a. Se) 5 


555 17d, Futter, 1602189 M. 1 Gerd, graz 112-16, Hen 285 
n er⸗ — Gerſte, große 142 — eine 143 — 
Stettin, den 30 März 1876. (Telear. mu 97 K Safer 158 * — — Lezinen. blaue 111-120 Mt. — 
NotnD. ggg ſteigend Sadt⸗ wicken 234 Mk. (Alles per 1000 Kilo nach Qualität u. Efſettiw⸗ 
Ae te 34 S0l199 8g Ser . . 2 — 60 = Veit.) Wrvetteriät) See 43 Mo e 
ril · ER 
201 50) Herßſt e 
ee 1 ie 6 50 We ee 40 43 40 
Na 2 > 14% Boa 80] Mn . 4 70 4 = Stants- und volkswirkhſchaft. 
Sat ee: Mai 162 167 — Meal Jun . 449047 5 5 . Brenpitäien Bant, Der A 
er, a Mi | ublizirt unterm eine Bekanntmachung des Handelsminiſters, 
Mai⸗ Jun: 1 — etroleum. März 13 25 13 80 wonach die Zablung der Reſtdividende für das Jahr 1875 zum Be⸗ 
5 a von > Mark 09 Pf. gegen den betreffenden Dividendenſchein 
Pörſe zu Poſen. m 30. d M. ab bei der Reichs ⸗Hauptbank in Berlin und bei den 
5 , 3 Reichsbank. „Hauptſtelen (alſo auch Poſen) geleiſtet werden wird. 
Poſen, den 30. März 1876. [Amtlicher Börſenbericht! Leipzig, 20 März. In der heutigen Generalverfammlung der 
6 
en Brei Oöligat a0 G., do. Ad proz. Kara Ohligclionen Rente zu einem Courswerth von 700 Mark abgelehnt und ber 


98,00 G., preuß. 35 prozentige Staatsſchuld heine 93,15 G., do. 2 proz. ſſchloſſen, die Bahn nur gegen eine 25 entige Rente bei einem 
‘ 05 G., do. 34 prozentize Weinen 131 8 Courswerth von 1000 an die ſächſiſche Regierung zu über⸗ 
Tonfolid. e Giquipationöbriefe 6835 G., Stargar d⸗Poſener ESt. lafſen. 90 Mar ſäch ſiſch gierung 3 


In. Aprozent 5 2 
Kitten BIO, N onärt-Bofener Eiſenb. Stammaktien 22,60 G., ruff. Bant Internationales Gütertransportrecht. Bekanntlich bab 


ten Be es die ſchwetzeriſche Bundesregierung übernommen, den Entwurf eines 
9 105 Geh — Ctr. Kündigungspreis 149,50 Du internationalen Gutertransportrechts i n zu laſſen; nachdem 
„ MR 149, 15 en 149,50 Pik. Frübſahr 149,50 Mk., man von Berlin, wie von Rom aus ft agen ig über 115 ba der 

b April Moi 1090 Mai⸗Junt 152 Mk., Juni⸗Juli 154 Mk. ausgeſprochen, während Frankreich anfänglich, ähnlich bei dem 
Ap Ge Mk., Gekündtat — Liter. Wan 4 55. Poſtvertrage > in Bang re Som angenommen. Nacht ia lich in 
en ritus 15 Fah Mk. April 42,80 Mk., Mar 43,60 Mk, man indeß auch in Paris von dem froſtigen Benehmen zurückgekom⸗ 
42,50 Mat per März 42,5 00 19 5 Juli 45,40 Mk, August 46,40[men. Die ſchweizeriſche Kommiſſton ſoll nun demnächſt ſchon in der 
April/Mai 43 30 Mk, Zuni 44, 40 Ml. Lage ſein, mit einem völlig e Vertrags⸗Entwurf hervor⸗ 
Mk. Loko⸗ Spiritus (obne Faß) 41 f zutreten und ſo ſteht eine diplomatiſche Konferenz von Vertretern 


— — e d er 1 771 2 Dre: aft in m ‚con! ae ie d der 

etter: ſchön. — elz in nicht ferner Zukunft in Ausſicht, deren Ergebniſſe dann 

Beltz, den 30, März 1876. leur en ene Me obne Zweifel auch den anderen intereſſirten Staaten des Kontinents 
Meggen rü 55 @elünbigt — 85 dz. u. G., Abi, Diei zur event. Annahme unterbreitet werden follen. 


gert 100, 
2510 Pl G, Bee Jun 185 M. br u. G, Zuni, Jul, 184 DE b| er grumänifehe Gifenbabnattien-Befeufejaft. ud 


digungspreis — Mk. ſeingabe, welche von Aktionären der rumäniſchen Eiſendahnen⸗Gefell 
Spirig 580 Were e die, ‚Kin 1 BO 15 * „Mai ſchaft durch Vermittelung der berliner diplo machen . es 


ver Mal ac u. G., April 42,70 Mt. b u. G., Fürſtenthums an die rumäniſche Regierung gerichtet worden ift, wurde 

N 8 1 eh a 5 5 A. 0 ui 47 1 . i. u. am Sonntag, a e ee 5 berliner 

4 „ atze, Her retzulesco, taeben un onta 
e (ohne Faß) 41,40 Mk. bz. u. G. Ueberſetzung des deutſchen Textes durch den genannten Herrn nac 


Bukareſt übermittelt worden. 


er Amerikaniſche Eiſenbahnſchienen. In Nordamerika wer⸗kowice, Landrath von Gronow aus Mogilno, Landrath Böhm a 
den jetzt Stahlſchienen von 60 Fuß fertiger Länge gewalzt und unzer⸗ Schrimm, Landrath Nollau aus Gneſen, die Kaufleute Altert 
ſchnitten benützt. Es iſt in der That ſchwer einzuſehen, warum die in[Baab, Leſſer und Grimme aus Berlin, Stubmann aus Dres 
ſo vielen Eifen- und Stablwerken in doppelter und dreifacher Länge Sparinga aus Wildtsbauſen, Mandtler aus Danzig, Müller 
. he 25 u e er e 10 7 da] Oderberg i. Schl., Fürſtenwalde aus Berlin. | 

och das Legen der langen ienen die Zahl der Laſchenverbindungen 3 5 2 . 
und folglich die direkten Koſſen vermindert. Außerdem findet die Ab- BUCKOW's HOTEL DE Bon. Nittergutsbeſitzer v. Zin 
e der Schienen meiſt und baupffächlich ber des Eiben Rate; | mann aus Langmeil, Oberſt⸗Lieut. und Tönigl. Stallmeiſter von n 


- H aus Birke, Ingenieur Franke aus Schroda, die Kaufleute Lickm 
—.— a von dieſem Geſichtepunkt find lange Schienen ökonomischer aus uisburg, Minarski aus Bremen, Süliner aus Elbing, Kenn 


aus Aachen, Bernhardi aus Breslau, Schütze aus Berlin, SH 
aus Stuttgart, Schneider aus Wien, Sandberg aus Nürnberg. 


a 


Lokales und Provinzielles. 0, SOHARFFENGER@’S ROTEL, Fabrikant Weber aus Ü 
; (au, Boltzet-Difteiktö-Rommiffarius E. Meyer aus Diur.»Goslin, ) 
ofen, 30. März. chelſohn aus Breslau, Gebhardt aus Mocbehurg, Klöden a. 5 


r. Geſtern fand in Mylius Hotel eine Verſammlung derſbenburg, Drummond aus Hannover, Möbring aus Berlin. 
Landräthe der Provinz Poſen ſtatt, welcher 11 Landräthe und der TILSNER’S HOTEL GARNI NACHFOLGER VOGELS 


Polizeipräſident Staudy beiwohnten. Es kamen folgende Gegenſtände . ®. Türd aus Berlin, Dathmann aus Leipzig, W. 
a E aus Znin, „B S d 
zur Erörterung: Erlaß eines Unterrichtsgeſetzes, die Wegeordnung, Band arg, i a File 


die neue Wehrordnung, die Unterſtützung der Hebeammen durch dieſaus Chekſtor, Paſtor Behrens aus Bojanowo. 


Kreiſe und die neue Klaſſenſteuergeſetzgebung. Es warden bei dieſer HOTEL DE BERLIN. Die Gutsbeſi j 8 8 
Erörterung gegenfeitig die Anſichten ausgetauſcht und Mittheilungen] Skorzewekt aus Sieradz, Blocifjemäti fast e oun FE 
über die in den einzelnen Verwaltungszweigen ge wonnenen Erfahrun⸗ Jana e 2 a e Sede 5 B 
gen gemacht. An die Berathungen, die von 11 Uhr Vormittags bis 5 rgenſter ur. Goslin, Brauereibeſitzer Ha 
4 Uhr Nachmittags dauerten, ſchloß ſich ein Diner, an welchem auch Gan e Mentier Rack aus Gibelanle, Apotheker Mauiys aus 4 


nau, Inſpektor Mäller aus Gneſen. 
der Oberpräſident Günther und der Regie spräſident R 
ea 9 euierungöpräfident Wegner] GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Xpminifrator Barf 


si aus Guben, Kaufmann Ritter aus Strelno, Befige dinski 

nn ya kunde 167 Mcktem Iheäanitr Batyeman aus Aalio, Lankmirk Butt 
e na en einzelnen Polizeire I us:] Danzig, Schn ei 5 

Die Amzabl der Wobnbäuſer betrug im 1. Revier 213, im 11. 200, tm|ier aus utszefde Plane an rene Op 


) ler aus Elbing, Gutsbeſitzer Schlund aus Baranowo 
III. 215, im IV. 246, im V. 267, im VI. 93, im Ganzen 1330; die An: g : 
zabl der unbemohnten Häufer in fämmtlihen Revieren belief ſich auf 5 HOTEL ZUM SCHWARZEN ADLER. Die Beſitzer Ralo 
21, die Anzahl der ſonſtigen Aufenthaltsorte (Kühne ꝛc) auf 35, da⸗ au Lozmin, Dobroczewski und Wiohomsti aus Pleſchen, Pt 
von im Il. Revier 17, im V. Revier 15. Es waren vorhanden 11,911] Wrzeſinsti aus Pancelewo, die Frauen Srudzinska und Noſakoß 
Nane 21 davon im 1. Revier 1824, im II. Revier 2370, im II. ſaus Gneſen, Frau Niemczewska aus Targowa Eörka, Frau Ge 

evier 2217, im IV. Revier 2287, im V. Revier 2121 im VI Revier] ska aus Konin. 
1089; ferner 40 bewohnte Anſtalten, davon im III. Revier 12. Die GRAND HOTEL DE FRANCE. Die Rittergutöbef. Fra 
am Zählorte wohnende männliche Bevölkerung betrug 26.003. davon Morawska aus Juxkowo, v. Pradzynski aus Laskowo, v. Kior 
4205 im 1., 5219 im II., 4866 im ill, 5223 im IV., 4111 im V., 2319 aus Zokowo, Graf Dunin aus Broniſzewice, v. Ulafıyn aus 
im VI. Revier; die weibliche Bevölkerung belief ſich auf 29,551 Per. kowo, v. Hulewicz aus Mlodziejewice, die Zimmermeiſter Schma 
onen, davon 4708 im J., 5861 im lu, 5628 im III., 6068 im IV., 4597 Dietrich aus Goldberg i. S., Dannert aus Schonau. 
V im VI. Revier. Von Perſonen, welche an anderen Orten 


tun r Es betrug danach die Anzahl ſämmtlicher Wohn 
häufer 1366, der unbewohmen Wobnbäuſer 21, der ſonſtigen Aufent 
haltsorte 35, der Haushaltungen 12 106, der bewohnten Anſtalten 69, 
der am Zäblorte wohnenden männuchen Bevölkerung 30.351, der 
weiblichen 29.858, derienigen Perſonen, welche an anderen Orten 
wohnten, aber am 1. Dezember bier ortsanweſend waren, 859. Aus: 
wärts abweſend waren 353 männliche, 228 weibliche Haushaltungs⸗ 
Mitglieder. Es belief ſich danach, wenn man die auswärts abweſen⸗ 
den Haushaltungs Mitglieder hinzurechnet, die Anzahl der bieſigen 
Bevölkerung auf 60,790 Perſonen (inkl. Militär), ohne Militär 56,130. 

— Die Emeritenanſtalt zu Jakubowo (Kr. Konitz in Weſt⸗ 
preuß.) wird am 1. April d J. geſchloſſen werden. Der Geifiliche 
Schulz, Vorſteher der Anflalt und die beiden emerirten Geiſtlichen 
Rakowskliund Okoniewski haben die Weiſung erhalten, 
die Anfta't bis zum 1. April zu verlaſſen. Der Laudrath des Kreiſes 
Konitz, der fie davon benachrichtigte, hat zugleich das Eigentbum der 
Anfalt mit Beſchlag belegt und fi die Kirchenſchlüſſel aus zändigen 
laſſen. Der Biſchof von Kulm Herr v. d. Marwitz hat dem „Kurher“ 
zufolge beim Dberpräfiventen der Prov. Preußen Proteſt eingelegt, 
da die ehemaligen Kloſtergebäude und die Kirche Eigentham des 
biſchöflichen Stuhles ſein ſollen. 

5 Diebſtähle. Einem hieſigen Müller find vor einiger Zeit 
mehrere Werihſachen entwendet worden; unter denſelben befanden ſich 
ein Granaten Collier mit 4 Schnüren und goldenem Schloß, welches 
ebenfalls mit Granaten beſetzt war, und eine altertbhümliche Damenuhr, 
welche ſehr dick iſt und auf Spindeln geht. Im Innern der Uhr be⸗ 
findet ſich die Inſchrift: Jean Scholt a. Varſovie, iſt in- und aus⸗ 
wendig emaillirt, auswendig mit dem Pocträt einer Dame und inwen⸗ 
dig mit einer Landſchaft verziert. Außerdem befinden ſich auch am 
äußeren Rande kleine Landſchaften. Die Zeit, in welcher dieſe Sachen 

eſtohlen wurden, kann nicht näher ange eben werden. — Aus unver⸗ 
chloſſener Stube am Sapiebaplatz wurde ein neues noch nicht fertiges 
Kleid von ſchottiſch karrirtem Zeuge geſtohlen. — Verhaftet wurde ein 
Arbeiter von hier, welcher in der vergangenen Nacht einen Be en 
von einem Hohplage am Gerberdamm entwendet hat; ebenſo "£ 
Knabe, welcher auf dem Schloßberge aus einer Stube einen Stuhl 
geſtohlen hat. 


Angekommene Fremde 


30. März. 
MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE Die Rittergutsbeſitzer Student 
und Frau aus Albrechtöbof, Mathes aus Jankowice, Jacobi aus Witt⸗ 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wainer in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Bofen. 


aus Rogaſen. — 
LACHMANN’s GASTHOF IM EICHNEN BORN. Die 
Frau Striem aus Granowo bei Grätz, Cohn aus Kaliſch, 
aus Kowno, Handelsmann Klopftock aus Liſſa, Zawadzki a. Le 
Steinſetzmeiſter Jaenſch aus Gneſen. + 


STERN’S HOTEL DE L’EUROPR Die Gutsbeſitzer e 


und Smiestomäh aus Polen, Skominski aus Lemberg, Bürgen 
mochwaltof aus Polen, Ingenieur Born aus Magdeburg, Kauf 
Jäger aus Gleiwitz. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

Nagufa, 29. März. Eine ſoeben veröffentlichte, von W 
Effendi unterzeichnete, aus Raguſa vom 28. d. datirte Proklama 
knüpft an den Reformerlaß und erwähnt, daß die Amneſtiefriſt 
vier Wochen, vom 21. d. an gerechnet, feſtgeſetzt ſei. Diejen 
welche binnen dieſer Friſt heimkehren und die Waffen niederlegen, 
nießen außer den Vortheilen der Reform noch eine einjährige 
fretung vom Zehent ſowie zweijährige Befreiung von allen ſonfl 
geſetzlichen Steuern. Alle Uebrigen werden nicht nur der Refol 
wohlthaten verluſtig, ſondern ihr Beſitz wird verkauft und der E 
unter die Heimkehrenden vertheilt. I} 

Naguſa, 29. März. Zwiſchen dem Statthalter Baron Ro 
und Mukhtar Paſcha iſt eine Verſtändigung erzielt worden; vom 
d. M. bis inkluſive 10. April werden in der Herzegowina die Fe 
ſeligkeiten vollſtändig eingeſtellt. Mukhtar kehrt heute nach Trel 
zurück. Ali Paſchadverläßt morgen Raguſa. 

Konſtantinopel, 29. März. Die Regierung beſchloß die 3 
lung des Aprilcoupons bis zum 1. Juli zu verſchieben, wovon 
hieſigen Botſchafter heute offiziell verſtändigt wurden. Wie verſich 
wird, entſchied die Regierung ſich prinzipiell für Unifikation der ol 
maniſchen Staatsſchuld; die diesbezüglichen Verhandlungen mit 
engliſchen und franzöſiſchen Delegirten dauern fort. 


— 2 —— 


